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süddeutsche zeitung 14.10.23

W as darf’s denn sein? Viel-
leicht was Zeitgenössi-
schesaufPapieroderdoch
lieber eine Leinwand aus
derKlassischenModerne?

Unter Umständen macht sich aber auch
ein Designklassiker oder eine Biedermei-
ertruhe besser in der Wohnung? Womög-
lichgehendie Interessen janochweiter zu-
rück, ein paar hundert oder tausend Jahre
gar und eine antike Statue ist das Objekt
der Begierde? Egal nach welcher Art von
Kunst und Kunsthandwerk einem der
Sinn steht, bei denHerbstmessen inMün-
chen wird man fündig – sofern der Geld-
beutel entsprechend gefüllt ist. Aber hin-
schauen kann man ja mal. Die Eintritts-
preise liegen zwischen 8 und 25 Euro.

Angeführt wird der Reigen der Kunst-
messenvonderHighlights, die vom18. bis
22. Oktober in der Residenz stattfindet.
Dann folgt die Paper Positions vom20. bis

22. Oktober im Auktionshaus Karl & Fa-
ber. Die traditionsreicheKunst&Antiqui-
täten lockt ihr Publikum vom 26. bis 29.
Oktoberan, und zwar erstmals insMTCan
der Ingolstädter Straße, und sie ist zudem
eine Kooperation mit der Artmuc einge-
gangen, die sich am gleichen Ort vom 27.
bis 29. Oktober präsentiert. Doch was gibt
es wo? – Ein Überblick.

Die Highlights

Die Highlights versteht sich als „Flagg-
schiff“desdeutschenKunsthandelsmitei-
nemAngebotvonderAntikebiszurGegen-
wartskunst. Auf der Listeder 57Aussteller
stehen international tätige Galeristen und
Kunsthändler, zehn davon sind zum ers-
ten Mal mit dabei. Der Fokus der Messe
hat sich sehr erweitert. Stand anfangs vor
allem Alte Kunst und KlassischeModerne
imMittelpunkt, so sind imLaufeder Jahre
viele zeitgenössische Galerien hinzuge-

kommen. Gemälde, Skulpturen und
Kunst auf Papier des 20. und 21. Jahr-
hunderts sind ein Schwergewicht dieser
14. Ausgabe der Highlights. Aber auch
Anbieter erlesener Antiquitäten und
Kunstkammerobjekte, von Keramik,
Porzellan, Silber, historischen Möbeln
undDesignklassikernsindvielfachvertre-
ten. Zudem erweitern Spezialisten für
Fotografie, Textilkunst und Schmuck das
Angebot. Zu den diesjährigen Highlights
derHighlightszählenGemäldewieGabrie-
le Münters „Dame mit blauem Hut“ und
Ernst Wilhelm Nays „Morningstar“,
AugustMackesGouache„Wagen insilber-
ner Straße“ und ein Nürnberger Renais-
sance-Trinkschiff. Ein Begleitprogramm
bietet Diskussionen, Art-Talks und
Führungen an.

Highlights, 18. bis 22. Okt., Residenz München, Ein-
gang Hofgarten, Infos: munichhighlights.com

Kunst& Antiquitäten

Die älteste Antiquitätenmesse Süd-
deutschlands, die Kunst & Antiquitäten,
hat bei ihrer 102. Ausgabe nicht nur einen
neuen Termin, sie findet auch an einem
neuenOrtundmiteinemneuenKooperati-
onspartner statt, der Artmuc. Beide Mes-
sensindvomHerzenderStadt genNorden
ins MTC gezogen, einer Eventlocation an
der Ingolstädter Straße 45. Ob das gut ge-
henkann,wird sich zeigen.Aber dieKunst
& Antiquitäten, die jahrelang auf dem
Nockherberg residierte, musste inzwi-
schen schon mehrfach umziehen und hat
stets überlebt. Sie ist beliebt,weil sie nicht
so hochpreisig ist wie die Highlights. 36
Kunsthändlerinnen und Kunsthändler
aus Deutschland, Österreich, Frankreich
und den Niederlanden zeigen auf etwa
1400 Quadratmetern ihr Angebot. Neben
großartigen Antiquitäten, herausragen-
der Kunst und tollen Designobjekten

kann da schon auch mal was liegen, das
maneher derKategorie „Krempel“ zuord-
nenwürde–aberdasaufeine sehr sympa-
thischeWeise.

Kunst & Antiquitäten, 26. bis 29. Okt., MTC, Ingol-
städter Str. 45-47, Infos: kunst-antiquitaeten.de

Artmuc

Die Artmuc war lange auf der Praterinsel
beheimatet, nun ist sie zusammenmit der
Kunst & Antiquitäten ins MTC umgezo-
gen. Zu sehen sind auf der Messe Gemäl-
de, Skulpturen, Collagen, Fotografien bis
hin zu digitaler Kunst. Hier zeigen vor al-
lem jüngere Künstlerinnen und Künstler
– mehr als 150 sind es in diesem Jahr –
selbst ihre Werke. Inzwischen sind aber
auch 36 Galerien vertreten. Und so tau-
chen in diesem Jahr auch Werke von

Francis Bacon, Jean-Michel Basquiat und
GerhardRichter auf.DiequalitativeBand-
breite auf der Artmuc war schon immer
enorm,aberdas jungePublikumliebte im-
mer das Raue und Frische, das die Messe
auf der Praterinsel ausstrahlte. Wie die
Artmuc am neuen Standort ankommt,
bleibt abzuwarten.

Artmuc, 27. bis 29. Okt., MTC, Ingolstädter Str.
45-47, Infos: artmuc.info

Paper Positions

Die Paper PositionsMunich ist die jüngste
und kleinste Kunstmesse Münchens. Sie
ist ein Ableger der von zwei Galeristen
gegründeten Berliner Paper Positions, die
inzwischen auch in Basel, Frankfurt und
Hamburg Standbeine hat. Die Galerien
kommen aus Deutschland, Österreich,

Spanien, Iran und Mexiko; von Anfang an
hat die Messe Wert darauf gelegt, dass
auch hiesige Galerien vertreten sind. Hier
dreht sich alles um das Medium Papier.
Das können Zeichnungen und Druck-
grafiken, Objekte und Fotografie sein. Es
ist immer wieder überraschend, wie groß
die Vielfalt ist. Nachdem die Messe in
früherenZeiten teils inZwischennutzungs-
projekten untergekommen war, findet sie
inzwischen zum wiederholten Male im
Auktionshaus Karl & Faber und damit
mitten inMünchenstatt.Undsieprofitiert
nicht nur durch ihre räumliche, sondern
auch durch ihre zeitliche Nähe von den
Highlights, deren Publikum gerne einen
kurzenAbstechervonderResidenzanden
Amiraplatz unternimmt.

Paper Positions, 20. bis 22. Okt., Karl & Faber, Ami-
raplatz 3, Infos: www.paperpositions.com

Preziosen für
jede Börse
Highlights, Kunst & Antiquitäten,

Artmuc und Paper Positions
laden zum Kunstmessenherbst

in München ein.
Neben herausragenden Kunstwerken
von der Antike bis zur Gegenwart

findet sich mitunter auch
sehr liebenswerter Krempel

Von Evelyn Vogel

ANZEIGE

Die Präsentationen des Münchner Kunsthändlers Röbbig sind immer eine
Schau. Die Weihwasserkanne aus Tibet (19. Jahrhundert) mit original

Pfauenfederschmuck wird von der Galerie Tibet Art auf der Messe Kunst&
Antiquitäten angeboten. Von Martina Hamrik stammt der „Salto red
shorts“, zu sehen auf der Artmuc. FOTOS: HIGHLIGHTS; KUNST& ANTIQUITÄTEN; ARTMUC
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Herbstzeitlos
Die internationale Kunstmesse

Highlights zeigt wieder

Hochkarätiges in der Residenz

VON KATJA KRAFT

Es ist Herbst. Und die Natur

malt wieder in ihren schönsten

Farben. Mal genau hinschauen,

mal bewusst sehen, was da

dieser Tage für gold-grün-

rostrote Schönheiten durch die

Luft gen Boden segeln. Dazu

ermahnt der Künstler Manfred

Holtfrerich mit seiner Bildserie

„Blätter“. Wer die internationale

Kunstmesse Highlights, die von

heute bis 22. Oktober wieder in

der Münchner Residenz zu Gast

ist, besucht, der sollte unbedingt

auch am Stand der Galerie

Drawing Room Hamburg

vorbeischauen. Dort hängen drei

Blätter von Holtfrerich,

hauchzarte Aquarelle auf

Büttenpapier. Ihr Leuchten

erzählt von einem Sommer

voller Leben – doch die löchrige

Struktur bereits von der

Vergänglichkeit, die allem

innewohnt. 4800 Euro kostet

eines.

Aber das ist ja das Schöne an

Messen: Wer nicht das nötige

Geld in der Portokasse hat, der

kann auch einfach nur zum

Schauen kommen. Kunstschätze

von der Antike bis zur

Gegenwart versammelt eine der

hochkarätigsten Kunstmessen

Deutschlands, 57 Aussteller sind

dieses Mal vertreten. Sie zeigen

Kunst aus aller Welt. Und auch

junge Münchner Talente kann

man hier entdecken. Annemarie

Faupel etwa, die in der Klasse

Karin Kneffel an der Akademie

der Bildenden Künste studiert

hat. Ihre Akt-Malereien zeigen

Frauenkörper mit Rundungen,

Dellen, Bäuchen. Ungeschönt

und echt. Wohltuend setzt sie

sich damit von der geschönten

Bildsprache der Social-Media-

Kanäle ab. Vertreten wird Faupel

von der Münchner Galerie

Langen Jennings.

Auch Gerhard Richter, Picasso,

Magritte hängen an den

Messeständen; da braucht’s

dann allerdings mehr als das

sprichwörtliche Kleingeld.

Überhaupt ist es ja immer

wieder dasselbe mit den

schönen Dingen: Die Werke, die

einen magisch anziehen, sind

eben doch auch meist die, die

besonders viel kosten. Warum

soll’s in der Kunst anders sein

als im Schuhgeschäft? So steht

man etwa vor Minjung Kims

„Blue Mountain“ und staunt über

diese feine Tuschearbeit auf

Papier, die doch so voller Kraft

ist. Und schaut dann aufs

Preisschild: 106 000 Euro. Das

Glück, es auch einfach nur

fasziniert genießen zu können:

unbezahlbar.

Bis 22. Oktober

Tickets (Erwachsene 25,

Senioren 20, Studenten 10 Euro)

und Infos unter

munichhighlights.com.
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Abendzeitung 19.10.23

Mit Macke und
Münter in der Residenz

Ausgewählte Promis
schauen sich die
Kunst-„Highlights“
schon vorab an

B ei der diesjährigen
„Highlights“ ist der Name
Programm: Die interna-

tionale Kunstmesse (noch bis
22. Oktober), die bereits zum
14. Mal in der geschichtsträch-
tigen Residenz im Herzen der
Stadt stattfindet, ist nicht nur
eine der schönsten und hochka-
rätigsten Verkaufsschauen in
Europa, sondern hat sich über
die Jahre zu einem echten Besu-
chermagneten entwickelt.
Und sie wird auch bei den

VIPs immer beliebter – nicht
nur bei den Vertretern aus der
Kunst, sondern auch bei den
Gästen aus der Wirtschaft und
Gesellschaft.
Das wurde bereits bei der

Preview, einen Tag vor der offi-
ziellen Eröffnung, deutlich. In
diesem Jahr waren es vor allem
viele Powerfrauen aus den un-
terschiedlichsten Sparten der
Gesellschaft, die sich dieses
Kunst-Highlight nicht entgehen
ließen.
Dies ist nicht verwunderlich,

denn auch die Messeleitung
liegt in weiblichen Händen: Ge-
schäftsführerin ist Juana

Schwan. Einige Highlights: Ga-
briele Münters „Damemit blau-

em Hut“, August Mackes „Wa-
gen in silberner Straße“ und ein
400 Jahre altes Nürnberger Re-
naissance-Trinkschiff.

Diese Werke stießen bereits
am Preview-Tag bei den Besu-
chern, zu denen etwa Nicola
Gräfin von Keglevich (Ketterer
Kunst), Unternehmerin Emma
Bahlmann, MedizinerWolfgang

Pförringer, Franz Freiherr von
Rassler (Dorotheum) und die
Galeristen Hubertus und Isabel-
le Reygers zählten, auf große
Begeisterung.
Der Preview-Tag stand im

Zeichen der Powerfrauen. Kura-
torin Sonja Lechner hatte 34 Da-
men zur „Highlights VIP Pre-
view” geladen, darunter Ste-
phanie Gräfin von Pfuel, Mari-
anne Wille (Dallmayr), Künstle-
rin Judith Milberg, Schauspiele-
rin Lara Joy Körner, Ursula
Prinzessin zu Hohenlohe, Gers-
wid Herrmann (Frau des bayeri-
schen Innenministers Joachim
Herrmann), Unternehmerin
Corry Müller-Vivil und Produ-
zentin Susanne Porsche.
Die befand: „Dies ist ein ech-

tes Highlight für München. Vor
allem seit sie hier in der wun-
derschönen Residenz stattfin-
det. Mich persönlich begeistern
vor allem die abstrakten Ge-
mälde.“ Andrea Vodermayr

UrsulaPrinzessinzuHohenlohe-Oeh-
ringen, Franz Freiherr von Rassler.

SusannePorsche (l.), Sonja Lechner.
Fotos (4): FrankRollitz für „Highlights“

Gräflich: Annabelle von Oeynhausen-
Sierstorpff, Stephanie von Pfuel.

Schauspielerin Lara Joy Körner (l.)
mit Judith Milberg.
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Abendzeitung 20.10.23

Silberne Straßen, silberne Schiffe und ein Skelett: Kunstmesse Highlights in der Residenz

August Mackes „Wagen in Silberner Straße“ von 1913 (bei Kunkel), ein Nürnberger Trinkschiff von Meister Esaias zur Linden, um 1609/29 (Helga Matzke) und ein Knochenmann von Ph. O. Runge (Moeller). Fotos: Highlights

nungen selbst von den Normalsterblichen finanzierbar. Wobei
das bloße Schauen auf einer solchen Kunstmesse anders ist als
in Museen. Denn man könnte ja, wenn...

Highlights in der Residenz, Eingang Hofgarten, heute und Samstag
von 11 bis 20, Sonntag bis 19 Uhr, Eintritt 25, ermäßigt 10 bzw. 20
Euro, mehr auf www.munichhighlights.com

Stand des Galeristen Florian Sundheimer. Oder den verblüffenden
Collagen von Max Ernst, Robert Motherwell und natürlich Kurt
Schwitters, die Thomas von Salis zum 40. seiner Galerie in Salzburg
zusammengetragen hat. Die expressionistischen Papierarbeiten,
für die Thole Rotermund die Adresse in Deutschland ist, sind so-
wieso eine Klasse für sich. Gemälde aus dieser Zeit mögen zu
Höchstpreisen gehandelt werden, dagegen sind Grafik und Zeich-

D ie Mischung ist wie immer kühn, aber mindestens so er-
lesen. Das ist das Reizvolle an den „Highlights“, der inter-
nationalen Münchner Kunstmesse, die auch in diesem

Jahrwieder in der Residenz stattfindet. Das reicht von den römi-
schen Torsi, die Antikenhändler Jean David Cahn dabei hat, über
ein Antwerpener Kabinett von etwa 1650 bei Christian Eduard
Franke bis hin zu einer fabulösen Zeichnung von Phil Guston am
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Kunstmesse

Alt und neu  
gut ausbalanciert

Die Highlights-Messe in München bleibt ihrem Schwerpunkt auf 
der Alten Kunst treu. Doch die zeitgenössische Kunst erfreut die 

Besucher mit einer Qualitätssteigerung.
Susanne Schreiber München

D
ie 14. Ausgabe der „Highlights 
Internationale Kunstmesse 
München“ hat einen Sprung 
nach vorn gemacht. Seit ihrer 
Gründung als Boutiquemesse 
rund um die Briennerstraße 

in den frühen Nullerjahren spielt sie 
ihre Trümpfe in den Sammelgebieten 
Alte Meister und Kunstkammer-Ob-
jekte, Porzellan, Silber und erlesene 
Möbel aus. Doch der Sammler-
geschmack wendet sich im nicht um-
kehrbaren Strom dem 20. und 21. 
Jahrhundert zu.

Das sahen auch die Organisatoren 
der Messe, die seit 2013 in der Residenz 
stattfindet. Sie luden einen wachsenden 
Anteil Aussteller moderner oder zeit-
genössischer Kunst ein, als Ergänzung 
und zur Abrundung des einzigartigen 
Epochenüberblicks von der Gotik bis 
heute. Doch nicht alle Händler für zeit-
genössische Kunst vermochten mit dem 
Niveau der Marktführer von Alter 
Kunst mitzuhalten.

Die dunklen Seiten  
der Gegenwart

Dieses öfter kritisierte Ungleichgewicht 
ist diesmal besser ausbalanciert. Ein gro-
ßer Zugewinn an Expertise ist die Teil-
nahme von Emanuel von Baeyer aus 
London und der Gebrüder Lehmann 
aus Dresden. 

Von Baeyer stellt die junge, sehr an-
gesagte Malerin Andreana Dobreva in 
den Mittelpunkt. Explosive Lebenslust 
und die dunklen Seiten der Gegenwart 
treffen in den Bildern der Wahl-Londo-

nerin aufeinander. Figuration und Abs-
traktion durchdringen sich rasant. Ein 
winziges Ölbild soll 2200 Euro kosten, 
ein Großformat 22.000 Euro.

Gegenüber im Bereich der für 
zeitgenössische Kunst reservierten 
„Lounge“ hat die Galerie Gebr. Leh-
mann ihren Erstauftritt am Ausstel-
lungsprogramm hiesiger Museen aus-
gerichtet. Eberhard Havekost figuriert 
derzeit im Lenbachhaus in der Schen-
kung Johnen, und Slawomir Elsner 
bekommt 2024 eine Einzelausstel-
lung in der Graphischen Sammlung. 
Ein horizontal und vertikal geschich-
tetes Aquarell von Elsner liegt bei 
7200 Euro, das Abbild einer Heu-
schrecke von Havekost bei 25.000 
Euro. Zusammen mit Nanna Preuß-
ners, Knust Kunz und der  Galerie Es-
ter Woerdehoff trifft die Besucherin 
auf einen facettenreich arrangierten 
Querschnitt an Gegenwartskunst.

Im Quadrat im Residenz-Hof 
locken dagegen jahrhundertealte 
Raritäten und Klassische Mo-
derne. Von musealem Rang 
ist das Antwerpener 
Prunk-Kabinett bei 
Christian Eduard 

Franke. Diesen Sam-
melschrank, der in-
nen eine kleine Bil-
dergalerie sein will, 
hatte Franke auch in 
Bamberg und auf der 
Tefaf gezeigt. Er soll 
450.000 Euro kos-
ten. Diesmal ist der 
Stand des Bamberger 

Stand des Bamberger 
Spitzenhändlers etwas 
luftiger, mehr konzen-
triert auf einzelne Objek-
te, Globen, Leuchter und 
Silber.

Ein anderes Hochpreis-Objekt 
hängt bei Ludorff. Max Pech-

steins „Keitelkähne“ von 1920 
leuchten intensiv und 

wechseln für 980.000 
Euro den Besitzer. Ein 

gut erhaltenes Paar 
Kommoden von Hein-
rich Wilhelm Spindler 
punktet mit eingeleg-
ten farbigen Hölzern 
und originalen Mar-
morplatten. Für die bei-

den geschwungenen 
Kommoden erwartet 

Röbbig 860.000 Euro.
Lockerer und moder-

ner präsentiert auch Georg 
Laue seine Kunst- und 

Wunderkammerschätze. Als 
Kunstwerk wie als Designob-

jekt lässt sich ein Architektur-
modell aus Alabaster lesen, das er 

für 48.000 Euro abgibt. Um 1450 
hatte es ein Tabernakel für die Hos-

tie gerahmt; heute ist es ein Objekt 
mit Wallpower.

Doch die Highlights sprechen nicht 
nur Sammlerinnen und Sammler mit 
tiefen Taschen an. Auch wer ein klei-
nes Budget zur Verfügung hat, wird 
überrascht. Florian Sundheimer hat Pa-
pierarbeiten zum Thema Landschaft 
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und innere Landschaft versammelt: 
von Yves Tanguy, Rupprecht Geiger, 
Franz Horny, Asger Jorn und Philipp 
Guston. Die Preisspanne reicht von 
1500 bis 160.000 Euro. 

Schlafender  
Mops

Zeichnungsexperte Martin Moeller brei-
tet 20 Tierzeichnungen der Bildhauerin 
Renée Sintenis aus: Der Berliner Bär, ein 
schlafender Mops, Rehe und ein Fuchs 
auf der Pirsch liegen zwischen 2800 und 
9500 Euro. Eine unikate Vase von Hed-
wig Bollhagen soll 7500 Euro kosten. 
Die in der DDR und im Westen hochge-
schätzte Keramikkünstlerin hat sie Ende 
der 1920er-Jahre mit einem Karo- und 
Streifenmuster handbemalt. Zu finden 
am Stand von Brigantine auf einem kühn 
geschwungenen Stahlrohr-Schrank.

Alexander Kunkel dehnt der 
Nachfrage entsprechend seinen Zeit-
radius immer weiter aus in die Avant-
garden des 20. Jahrhunderts hinein. 
Diesmal zeigt er Blumenbilder von 
Christian Rohlfs und Emil Nolde auf 
der Frontansicht. Im Stand entdeckt 
der Flaneur dann Erich Heckels dyna-
misch mit Aquarellfarben hingefetzte 
Strandszenerie „Fränzi mit Decke“ 
aus dem Jahr 1909. Dafür erwartet 
Kunkel 185.000 Euro.

Vergnügen mit  
Trinkschiff

Nacktbaden in der Natur entzückte 
auch Otto Mueller. Ein Hauptwerk 
seiner Grafik sind die in einer Reihe 
stehenden drei Akte. Von dieser Li-
thografie wurden nur 20 in Farbe ab-
gezogen. Jörg Maas, der Grafikexperte 
aus Berlin, schon zum dritten Mal da-
bei, erwartet für das Blatt 42.000 

Euro. 
„Trinkschiffe“ aus Silber waren das 

kostspielige Vergnügen der Barock-
fürsten bei Tisch. Wer sich im Vorgriff 
auf die Ausstellung im Bayerischen 
Nationalmuseum in München orien-
tieren möchte, sollte drei Aussteller 
aufsuchen: Helga Matzke European 
Silver, Kunstkammer Georg Laue und 
Ségal & Selig. 

Wer die malerische Entwicklung 
von Ernst Wilhelm Nay nachvollzie-
hen will, stößt bei Martin Moeller auf 
kleine, auskomponierte Deckfarben-
arbeiten. Um 1946 stehen Reste der 
Figuration neben abstrakten Formen. 
Die Preise liegen zwischen 58.000 und 
69.000 Euro. Die Galerie Beck & Eg-
geling präsentiert Ernst Wilhelm Nays 
großes Gemälde „Grüne Flucht“. Das 
ungegenständliche Bild aus dem Jahr 
1951 soll 380.000 Euro kosten.

Publikumsliebling Gerhard Richter 
ist mit dem Motiv einer brennenden 
Kerze gleich doppelt vertreten. Die 
Galerie Schwarzer bietet einen Offset-
druck von „Kerze II“ an, auf dem der 
Künstler 1989 mit einem Rakel 
schwarze Farbe verteilte; aber so, dass 
man noch genug von der Kerze sieht. 
Wer 195.000 Euro investiert, hat in 
der unikaten Grafik-Edition zugleich 
den figurativen Richter und den abs-
trakten. 

Deutlich weniger muss hinblättern, 
wer sich für den Offsetdruck der Kerze 
mit einer Gefälligkeitssignatur bei der 
Galerie Ludorff entscheidet. 39.000 
Euro kostet der 1988 für das Goslarer 
Museum erstellte Druck mit der riesi-
gen Unterschrift über der Kerze.
„Highlights“ in der Münchener Residenz: Bis 
22. Oktober. Die Messe ist erstmals auch digital 
erlebbar www.munichhighlights.com
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Michiel J. van Mierevelt: Das Jugendbild-
nis der späteren Prinzessin von Oranien-
Nassau bietet Kunsthandel Dr. Steeb an.
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Andreana Dobreva: Der gebürtigen Bulgarin gelingt in ihrem Werk eine Synthese aus Lebenslust 
und den dunklen Seiten der Gegenwart.

Im Quadrat im Residenz-Hof 

hatte es ein Tabernakel für die Hos-
tie gerahmt; heute ist es ein Objekt 

Vase findet sich auf dem Stand 
von Brigantine 1900.

Hedwig Bollhagen: Die Ende der 
1920er-Jahre von Hand bemalte 
Vase findet sich auf dem Stand 

von Brigantine 1900.
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Potsdamer Neueste Nachrichten 21.10.23

HIGHLIGHTS MUNICH
Münchens Messe für
Antiquitäten und Aktuelles

Noch bis Sonntag, den 29. Ok-
tober, findet in München die
„Highlights Munich“ statt. Etab-
liert hat sie sich ab 2010 als Mes-
se für exquisite Antiquitäten, in
jüngerer Zeit erweitern Galerien
für zeitgenössische Kunst das
Angebot. Teilnehmer wie die
Gebr. Lehmann aus Dresden oder
die Kölner Galerie Boisserée
finden sich neben der Kunst-
kammer Georg Laue, die auf
Objekte der Renaissance und des
Barock spezialisiert ist. Die
Schweizer Galerie Cahn steht für
antike Objekte, der Jörg Maass
Kunsthandel aus Berlin zeigt
Grafisches von Edvard Munch
und Erich Heckel (www.munich-
highlights.com). (Tsp)

Robert Indianas „Hope“ von 2009
am Stand der Galerie Boisserée. 
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HIGHLIGHTS MUNICH
Münchens Messe für
Antiquitäten und Aktuelles

Noch bis Sonntag, den 29. Ok-
tober, findet in München die
„Highlights Munich“ statt. Etab-
liert hat sie sich ab 2010 als Mes-
se für exquisite Antiquitäten, in
jüngerer Zeit erweitern Galerien
für zeitgenössische Kunst das
Angebot. Teilnehmer wie die
Gebr. Lehmann aus Dresden oder
die Kölner Galerie Boisserée
finden sich neben der Kunst-
kammer Georg Laue, die auf
Objekte der Renaissance und des
Barock spezialisiert ist. Die
Schweizer Galerie Cahn steht für
antike Objekte, der Jörg Maass
Kunsthandel aus Berlin zeigt
Grafisches von Edvard Munch
und Erich Heckel (www.munich-
highlights.com). (Tsp)

Robert Indianas „Hope“ von 2009
am Stand der Galerie Boisserée. 
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Marianne Wille*

München
Verliebt
in

Gesellschafts-Gesch
ichten aus der Stadt

Marianne Wille*

Gesellschafts-Gesch
ichten aus der Stadt

München
Verliebt
in

„Karte gesucht“, steht groß auf dem
Stück Pappe, welches eine Dame mit fle-
henden Augen vor dem Eingang zum
Deutschen Theater hochhält. Sofort muss
ich daran denken, wie sehr ich mich ge-
freut habe, als mich Benjamin Bartz, enger
Freund von Vicky Leandros, zu deren Ab-
schiedskonzert einlud. Was hatte sie über
Jahrzehnte für wunderbare Lieder! Auf der
Bühne erscheint sie in einem figurbetonten
Paillettenkleid auf High Heels – eine zierli-
che Frau, der man ihr Alter nicht ansieht:
1952 wurde Vicky auf Korfu geboren. Stark
und verletzlich zugleich wirkt sie – authen-
tisch, wenn sie über das Leben zu zweit mit
allen Höhen und Tiefen singt: „Bitte nimm
mich so, wie ich bin, denn ich kann keine
Andre für Dich sein…“ Immerhin sitzt der
von ihr seit Langem geschiedene Ehemann
Enno von Ruffin im Publikum, welches bei
Theo, wir fahrn nach Lodz endgültig völlig aus
dem Häuschen gerät. Nach dem begeistern-
den Konzert ziehen wir Eingeladenen – u.a.
Patricia Riekel, Andrea Schoeller, Robert
Pölzer, Regine Sixt, Marie von Waldburg,
Stephanie von Pfuel, Oliver Fritz und die
Ehepaare von Boch sowie Auer/Seehofer
ein paar Häuser weiter, wo Benjamin eine
legendäre Party schmeißt mit Live-Musik
zum Niederknien: Vickys Musiker spielen
und singen, als ob’s kein Morgen gäbe und
für einen Moment vergisst man den ganzen
Wahnsinn, der sich draußen in der Welt ab-
spielt: „Was kann mir schon geschehn – Du

1 weißt, ich liebe das Leben…“

Zweifellos gehört sie zu den Höhepunk-
ten des Münchner Kunstherbstes und ist
das Aushängeschild der deutschen Kunst-
messen: die „Highlights“, deren Name
Anspruch und Programm zugleich sind.
Schon beim Eintritt in die Residenz, fühle
ich mich in eine andere Welt versetzt und
genieße den Entdeckungsparcours von der
Antike bis zur Gegenwart mit Kunstexper-
tin Dr. Sonja Lechner, die mich gemein-
sam mit anderen Damen eingeladen hat.
Kunst-Betrachten ist Seelennahrung und so
verweile ich gleichermaßen verzaubert bei
den kostbaren silbernen Trinkschiffen aus
der Renaissance wie vor den faszinierenden
Bildern von Nolde, Pechstein und Rohlfs,
gerne zwischendurch ein Schwätzchen mit
absoluten Kennern wie Konrad O. Bernhei-
mer oder Dr. Georg Freiherr von Gumppen-
berg haltend. Mein Rundgang endet bei
der jungen Kunst, die Mon Muellerschoen
erfolgreich ausstellt und bei der Kapazität
für frühe Porzellane, Alfredo Reyes, dessen
Gast ich tags darauf bei dem „Highlights“-
Dinner im herrlichen Max-Joseph-Saal sein
darf. Dort führt Juana Schwan, die junge,
brillante Managerin der Messe, durch ei-
nen fantastischen Abend, an dem man sich
als Teil der eingeschworenen Familie aus
Sammlern, Galeristen und Künstlern füh-
len darf.
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*Marianne Wille ist Mitglied einer Münchner Unternehmerfamilie

Marianne Wille

In diesem Sinne grüße ich Sie herzlichst
und freue mich auf das nächste Mal.

Ihre

1

2
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Die edelste Tafel der Stadt
Dom Pérignon feiert in der Pinakothek der Moderne seinen neuen Jahrgangs-Champagner
VON ULRIKE SCHMIDT

Diese Inszenierung hätte ei-
ner Fortsetzung der legendä-
ren Dietl-Serie Kir Royal alle
Ehre gemacht: 40 handverle-
sene Gäste an einer Tafel in
der Rotunde der Pinakothek
der Moderne; ein Fünf-Gänge-
Menü des Kölner Zwei-Sterne-
Kochs und Schlagzeugers Da-
niel Gottschlich – unterstützt
von der Küchen- und Service-
Brigade des Münchner Edel-
Caterers Uli Dahlmann; insge-
samt 50Mann für 40 Gäste im
Einsatz. Dazu tanzte der Erste
Solist des Bayerischen Staats-
balletts, JulianMacKay (26), ei-
ne eigene Choreografie um
den einen langen Tisch, der
extra für die Präsentation des
Jahrgangs-Champagners Dom
Pérignon Rosé Vintage 2009
gebaut wurde. Was für ein
Prunk! Alles für einen außer-
gewöhnlichen Tropfen – mit
der Zusatzbezeichnung Radi-
cal Exploration – rund 400 Eu-
ro kostet die Flasche des rigo-
rosen Abenteuers.
So anspruchsvoll das Set-

ting – so ausgesucht die Gäste:
Designer, Kunstsammler, be-
deutende Unternehmer, auch
der Abenteurer und Polar-Fo-
tograf Sebastian Copeland –
jedenfalls nur außergewöhn-
licheMenschen ihres Standes,
schließlich gilt das Champa-
gnerhaus als das exklusivste.
Die besten Jahrgänge sind

Sammlerschätze – über Gene-
rationen hinweg. Zum Bei-
spiel erzielen einzelne Fla-
schen des White Gold Jerobo-
am 1995 heute Preise zwi-
schen 10 000 und 30 000 Eu-
ro. Darauf einen Schluck Rosé
Vintage 2009, der Aromen
von roten Beeren offenbart,
würzige undmineralischeNo-
ten – harmonisch ausgebaut.
Weinmacher Jean-Baptiste

Terlay (45) weiß viel zu erzäh-
len, vom heißen Sommer
2009, wo sich schon der Kli-
mawandel abgezeichnet hat.
Terlay denkt inGenerationen.
Und das ist ja auch das Magi-
sche: den Sommer 2009 noch
in 50 Jahren auskosten zu
können.
Den edlenTropfen, das Ster-

nedinner – das ließ sich selbst
Balletttänzer Julian MacKay
nicht entgehen, obwohl er
streng auf seinen Körper ach-
ten muss, doch nach seiner
Performance war schon ein
Schluck drin. Der US-Ameri-
kaner trat mit 17 Jahren als
jüngstes Mitglied dem Royal
Ballet in London bei und
schloss als erster Amerikaner
die Unter- und die Oberstufe
an der Bolschoi-Ballettakade-
mie in Moskau ab. Seit einem
Jahr tanzt er in München und
ist begeistert – von der Stadt,
seinem Publikum und dem

ganzen Zauber. Den übrigens
auch der 26-Jährige selbst zu
verbreiten weiß – mit Prä-
senz, Charisma und Charme.
Es ist eine Art von Kunst-

und Kulturförderung, die
Dom Pérignon mit solchen
opulenten Einladungen
macht: Nicht nur Julian
MacKay konnte eine eigene
Choreografie imMuseum ein-
studieren, auch der Förderver-
ein „Freunde der Pinakothek
der Moderne“ (PIN), der den
Ankauf Moderner Kunst und
Ausstellungen unterstützt,
wurde großzügig bedacht. Die
Vorsitzende Dorothée Wahl
ist sich mit ihren Stellvertre-
terinnen Katharina Freifrau
von Perfall und Annette Stad-
ler einig, dass solche Aktivitä-
ten das Haus beleben. „Wir
sind sehr froh, dass es uns ge-
lungen ist, auch die Institutio-
nen der Stadt, die Industrie
und die Unternehmen des
Mittelstands ins Haus zu ho-
len, weil wir für alle Genera-
tionen und Gesellschafts-
schichten etwas bieten wol-
len.“
Darauf einen Schampus!

Für Immobilien-Baron Detlev
von Wangenheim und Ehe-
frau Leslie ist das prickelnde
Vergnügen stets ein Fest ihrer
Liebe: Schließlich haben sie
sich an ihrem Geburtstag am
7.09.1986 kennengelernt –
und das muss immer aufs

Neue begossen werden. Erst
am Vortag kamen sie von den
Fidschis zurück.
Seinen letzten großen

Champagnermoment hatte
Eric Erhardt, Vertriebschef
der Modemarke MCM, vor
Kurzem bei seiner Hochzeits-
feier auf Ibiza. Seit 22 Jahren
ist er mit Modedesigner Adri-
an Runhof zusammen, vor ei-
nem Monat wurde (nach)ge-
feiert.
An der Dom-Pérignon-Tafel

u. a.: Johannes von Mallinck-
rodt (Collecto), „Architectural-
Digest“-Chef Felix Wagner,
Kunstmanagerin Mon Müller-
schön, für die so einDinner in
der Pinakothek der Moderne
ein einmaliges Erlebnis ist; Pe-
tra und Michael Mayer von
der altehrwürdigen May-
er‘schen Hofkunstanstalt, die
gerade erst Glaskunst für das
Rosewood-Hotel gemacht hat,
derzeit an der Obama-Library
mit Künstlerin Julie Mehretu
arbeitet sowie mehrere Pro-
jekte mit Kiki Smith am Lau-
fen hat – demütig, die letzten
Krisenjahre ohneDellen über-
standen zuhaben;Dermatolo-
gin Dr. Tatiana von Bayern,
Designerin und Illustratorin
Jasmin Khezri („Irma“); Pay-
back-Gründer Alexander Ritt-
weger, Fotograf Andreas von
Maltzan & Allude-Designerin
Andrea Karg.
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An der langen Tafel in der Rotunde genossen die 40 Gäs-
te das Fünf-Gänge-Menü und wurden von 50 Mitarbei-
tern umsorgt. FOTOS: GISELA SCHOBER/GETTY IMAGES PR FOR DOM PERIGNON (5)

Der erste Solist des Bayerischen Staatsballetts, Julian
MacKay, bei einem Sprung. FOTO: NICHOLAS MACKAY PRODUCTIONS

Dom-Pérignon-Macher Jean-Baptiste Terlay mit dem Ster-
nekoch Daniel Gottschlich, der das Menü des Abends
zusammengestellt hat.

Edel-Caterer Uli Dahl-
mann und Nina Rittwe-
ger.

Die Chefinnen der PIN-Freunde Dorothée Wahl und Annet-
te Stadler (v. li.) mit Johannes von Mallinckrodt (Col-
lecto) und Juana Schwan (Highlights Kunstmesse).

Frisch vermählt: Isabelle
und Moritz von Crails-
heim.
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Dom Pérignon feiert im Museum neuen Champagner

Die edelste
tafel der Stadt

Diese Inszenierung hätte
einer Fortsetzung der
legendären Dietl-Serie

Kir Royal alle Ehre gemacht: 40
handverlesene Gäste an einer
Tafel in der Rotunde der Pina-
kothek der Moderne; ein Fünf-
Gänge-Menü des
Kölner Zwei-Ster-
ne-Kochs und
Schlagzeugers
Danielgottschlich
– unterstützt von
der Küchen- und
Service-Brigade
des Münchner
Edel-Caterers Uli
Dahlmann; insge-
samt 50 Mann für
40 im Einsatz. Da-
zu tanzte der Ers-
te Solist des Baye-
rischen Staatsbal-
letts, Julian
MacKay (26), eine
eigene Choreogra-
fie um den einen
langen Tisch, der
extra für die Prä-
sentationdes Jahr-
gangschampag-
ners Dom Périg-
non Rosé Vintage 2009 gebaut
wurde. Was für ein Prunk! Al-
les für einen außergewöhnli-
chen Tropfen – mit der Zusatz-
bezeichnung Radical Explora-
tion – rund 400 Euro kostet die
Flasche des rigorosen Aben-
teuers.

So anspruchsvoll das Set-
i h di

ting – so ausgesucht die Gäste:
Designer, Kunstsammler, be-
deutende Unternehmer, auch
der Abenteurer und Polar-Fo-
tograf Sebastian Copeland –
jedenfalls nur außergewöhnli-
che Menschen ihres Standes,
schließlich gilt das Champag-
nerhaus als das exklusivste.
Die besten Jahrgänge sind
Sammlerschätze – über Gene-
rationenhinweg. ZumBeispiel
erzielen einzelne Flaschen des
White Gold Jeroboam 1995
heute Preise zwischen 10 000
und 30 000 Euro. Darauf einen
Schluck Rosé Vintage 2009,
der Aromen von roten Beeren
offenbart, würzige und mine-
ralische Noten – harmonisch
ausgebaut.

Weinmacher Jean-Baptiste
terlay (45) weiß viel zu erzäh-

len,vomheißenSommer2009,
wo sich schon der Klimawan-
del abgezeichnet hat. Terlay
denkt in Generationen. Und
das ist ja auch das Magische:
den Sommer 2009 noch in 50
Jahren auskosten zu können.

Den edlen Trop-
fen, das Sterne-
dinner – das ließ
sich selbst Ballett-
tänzer Julian
MacKay nicht ent-
gehen, obwohl er
streng auf seinen
Körper achten
muss, doch nach
seiner Perfor-

h

mance war schon
ein Schluck drin.
Der US-Amerika-
ner tratmit 17 Jah-
ren als jüngstes
Mitglied dem Roy-
al Ballet in Lon-
don bei und
schloss als erster
Amerikaner die
Unter- und die
Oberstufe an der
Bolschoi-Ballett-
akademie in Mos-

kau ab. Seit einem Jahr tanzt
er in München und ist begeis-
tert! Von der Stadt, seinem Pu-
blikum und dem ganzen Zau-
ber. Den übrigens auch der
26-Jährige selbst zu verbreiten
weiß –mit Präsenz, Charisma
und Charme.

Es ist eine Art von Kunst-
undKulturförderung,dieDom
Pérignon mit solchen opulen-
ten Einladungen macht: Nicht
nur Julian MacKay konnte ei-
ne eigeneChoreografie imMu-
seum einstudieren, auch der
Förderverein „Freunde der Pi-
nakothek der Moderne“ (PIN)
wurde großzügig bedacht, der
den Ankauf Moderner Kunst
und Ausstellungen unter-
stützt. Die Vorsitzende Doro-
thée Wahl ist sich mit ihren
Stellvertreterinnen Katharina
Freifrau von Perfall undannet-
te Stadler einig, dass solche
Aktivitäten das Haus beleben.
„Wir sind sehr froh, dass es

uns gelungen ist, auch die Ins-
titutionen der Stadt, die Indus-
trie und die Unternehmen des
Mittelstands ins Haus zu ho-
len, weil wir für alle Generati-

onenundGesellschaftsschich-
ten etwas bieten wollen.“

Darauf einen Schampus!
Für Immobilien-Baron Detlev
von Wangenheim und Ehefrau
leslie ist das prickelnde Ver-
gnügen stets ein Fest ihrer Lie-
be: Schließlich haben sie sich
an ihrem Geburtstag am
7.09.1986 kennengelernt – und
das muss immer aufs Neue be-
gossenwerden. Erst amVortag
kamen sie von den Fidschis
zurück.

Seinen letzten großen
Champagnermoment hatte

eric erhardt, Vertriebschef der
ModemarkeMCM, vor Kurzem
bei seiner Hochzeitsfeier auf
Ibiza. Seit 22 Jahren ist er mit
Modedesigner adrian runhof
zusammen, vor einem Monat
wurde (nach)gefeiert.

An der Dom-Pérignon-Tafel
u. a.: Johannes von Mallinck-
rodt (Collecto), Architectural
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Digest-Chef Felix Wagner,
Kunstmanagerin Mon Müller-
schön, für die so ein Dinner in
der Pinakothek der Moderne
ein einmaliges Erlebnis ist;
Petra und Michael Mayer von
der altehrwürdigen Mayer‘-
schen Hofkunstanstalt, die
gerade erst Glaskunst für das
Rosewood-Hotel gemacht hat,
derzeit an der Obama-Library
mit Künstlerin Julie Mehretu

arbeitet sowie mehrere Pro-
jekte mit Kiki Smith am Lau-
fen hat – demütig, die letzten
Krisenjahre ohne Dellen über-
standen zu haben; Dermatolo-
gin Dr. tatiana von Bayern,
Designerin und Illustratorin
Jasmin Khezri („Irma“); Pay-
back-Gründer alexander ritt-
weger, Fotograf andreas von
Maltzan & Allude-Designerin
andrea Karg. ULrIKE SCHMIDT

Musikalisch und ex-
perimentierfreudig:
Daniel Gottschlich.

Die Chefinnen
der PIN-Freun-
de Dorothée
Wahl und An-
nette Stadler
(v. li.) mit Jo-
hannes von
Mallinckrodt
(Collecto) und
Juana Schwan
(Highlights
Kunstmesse).

Kunstmanagerin Mon Müllerschön, Petra
und Michael Mayer von der Hofkunstanstalt
und Architektin Marie Aigner (v. li.).

Leslie und Detlev
von Wangenheim.
Fotos: Getty for Dom Pérignon

Frisch vermählt: Isa-
belle und Moritz von
Crailsheim.

Alte Freunde: Edel-
Caterer Uli Dahlmann
und Nina rittweger.

Designerin und Blogge-
rin Jasmin Khezri und
Felix Wagner (AD).

Pferdezüchte-
rin: Marie-Jea-
nette Ferch.



Highlights - Internationale Kunstmesse München - GmbH, Amalienstrasse 15, 80333 München, Deutschland
Tel.: 0049 (0)89 23 24 135-0  .  Fax.:  0049 (0)89 23 24 135-10  .  info@munichhighlights.com  .  www.munichhighlights.com  S.70

Bunte 26.10.23 1/2

Art News

MÜNCHEN

Kunst-Highlights 
in der Residenz

Nach Messeschluss, Sonntag um 19 Uhr, gab 
es viele glückliche Kunsthändler. Tenor: „Die 
Geschäfte liefen richtig gut!“ Sechs Tage lang 
strömten bis zu 2500 Besucher am Tag in 
die prachtvollen Räume der Münchner Re­
sidenz. Darunter viel Kapital und Kunst­
expertise: große Sammler und die wichtigen 
Museumsleute (von Pinakothek über Kunst­
halle bis Lenbachhaus). Neuer Trend: Hoch­
karätige Gruppen bekamen Führungen, um 
die Glanzstücke der Messe Munich High­
lights zu entdecken. Top 3: die Führung von 
Kunstkennerin Sonja Lechner (inklusive 
Facial Treatment von La Mer), die DB­ 
Wealth­Gruppe der Deutschen Bank mit 
Urso Hirschberg und die von Sandra von 
Truschinsky (Forum für Frauen in der Wirt­
schaft). Wenn die Nachfrage weiter so an­
steigt, müssten dringend Räume in der 
Residenz dazukommen. Noch macht das der 
Freistaat nicht möglich. Eigentlich unver­
ständlich, denn diese Kunstshow schmückt 

Bayern ganz besonders.

Schauspielerin 
Monika Peitsch
mit Mann Sven 
Hansen Höch-
städt vor Tigerfoto 
(60000 Euro) von 
Monika Bayat Cheers! Susanne Gräfin von Moltke

(l., Hotel „Gut Steinbach“) und 
Sandra Mohsni (Tiffany & Co.)

Isabelle 
Liegl (l.) und 
Art-Consul-
tant Sonja 
Lechner von 
Kunstkonnex

Auch Fotokünstlerin und 
Filmerin Herlinde Koelbl 
war auf der Messe zu Gast

Susanne Porsche vor artsy 
Spiegel „BFF“ (3500 Euro) von

Björn Weltbrandt Wallbaum

Die in  
Mailand  
lebende Künst-
lerin Lilly  
Varga vor ihrer 
Arbeit „Strange 
Addiction“

Schauspiele-
rin Lara Joy 
Körner vor 
präparierter 
japanischer 
Spinnen-
krabbe 
(22 500 Euro)

Art News

MÜNCHEN

Kunst-Highlights 
in der Residenz

Nach Messeschluss, Sonntag um 19 Uhr, gab 
es viele glückliche Kunsthändler. Tenor: „Die 
Geschäfte liefen richtig gut!“ Sechs Tage lang 
strömten bis zu 2500 Besucher am Tag in 
die prachtvollen Räume der Münchner Re­
sidenz. Darunter viel Kapital und Kunst­
expertise: große Sammler und die wichtigen 
Museumsleute (von Pinakothek über Kunst­
halle bis Lenbachhaus). Neuer Trend: Hoch­
karätige Gruppen bekamen Führungen, um 
die Glanzstücke der Messe Munich High­
lights zu entdecken. Top 3: die Führung von 
Kunstkennerin Sonja Lechner (inklusive 
Facial Treatment von La Mer), die DB­ 
Wealth­Gruppe der Deutschen Bank mit 
Urso Hirschberg und die von Sandra von 
Truschinsky (Forum für Frauen in der Wirt­
schaft). Wenn die Nachfrage weiter so an­
steigt, müssten dringend Räume in der 
Residenz dazukommen. Noch macht das der 
Freistaat nicht möglich. Eigentlich unver­
ständlich, denn diese Kunstshow schmückt 

Bayern ganz besonders.

Isabelle 
Liegl (l.) und 
Art-Consul-
tant Sonja 
Lechner von 
Kunstkonnex

Schauspielerin 
Monika Peitsch
mit Mann Sven 
Hansen Höch-
städt vor Tigerfoto 
(60000 Euro) von 
Monika Bayat

Auch Fotokünstlerin und 
Filmerin Herlinde Koelbl 
war auf der Messe zu Gast

Cheers! Susanne Gräfin von Moltke
(l., Hotel „Gut Steinbach“) und 
Sandra Mohsni (Tiffany & Co.)

Susanne Porsche vor artsy 
Spiegel „BFF“ (3500 Euro) von

Björn Weltbrandt Wallbaum

Schauspiele-
rin Lara Joy 
Körner vor 
präparierter 
japanischer 
Spinnen-
krabbe 
(22 500 Euro)

Die in  
Mailand  
lebende Künst-
lerin Lilly  
Varga vor ihrer 
Arbeit „Strange 
Addiction“
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Links an der Wand ein Foto von  
Muhammad Ali und rechts Skulpturen 

von Stephan Balkenhol 

Modeengel vor  
goldenen Barockkolle-
gen: Sarah Brandner 

Stand von Wunderkunst:
Mon Muellerschoen (in Talbot 
Runhof) auf Sofa von Simon 
Stanislawski (5800 Euro) und 
vor Werken von Elisa Breyer

Colmar 
Schulte-
Goltz,
Experte 
bei „Ba-
res für 
Rares“

Die Highlights-Macher: 
Christian Eduard 
Franke-Landwers (l.), 
Juana Schwan und 
Alexander Kunkel
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FIRST LOOK – 
FIRST CLASS
Mit international agierenden Galeristen und Kunsthändlern untermau-

ert die HIGHLIGHTS 2023 erneut ihre Position als Messe-Flaggschiff 

des deutschen Kunsthandels. Die 14. Ausgabe spannt den Bogen von 

der Antike bis zur Gegenwart. Sie findet vom 18. bis 22. Oktober 2023 

in der Residenz München statt (Eingang Hofgarten Residenzstraße 

1). Preview: 17. Oktober 2023. 

Namhafte Aussteller garantieren die gewohnt höchste Qualität dieser 

eleganten und umsatzstarken Messe: Mit ausgewählten, bedeutsamen 

und international gefragten Kunstwerken, die Museumskuratoren und 

Privatsammler gleichermaßen in ihren Bann ziehen.

EPOCHENÜBERGREIFEND
Erneut hält die HIGHLIGHTS an der Idee einer epochenübergreifenden 

Kunstmesse fest. Dies zeigt der Kreis der rund 60 Aussteller, zu denen 

zahlreiche TEFAF Teilnehmer gehören. Das Spektrum umfasst u.a. 

ausgewählte Kunst und Kunsthandwerk von der Antike, bis zum 19. 

Jahrhundert, die Klassische Moderne, den deutschen Expressionismus  

und Klassiker der Nachkriegskunst. Weiter gewachsen ist die Sparte 

der Gegenwartskunst, zu der auch die Fotografie zählt. Bereichert 

wird die eindrucksvolle Ausstellerliste durch einige hochinteressante 

Debütanten.

HIGHLIGHTS-PODCAST
Als Institution, die Kunsthandwerk, Malerei und Design als ein wich-

tiges Kulturgut sieht, möchte die HIGHLIGHTS mit einem eigenen 

Podcast größeres Verständnis über die Epochen der Kunst und über 

die gesellschaftlichen Bedingungen ihrer Entstehung vermitteln. 

Ihre Aussteller sind erfahrene Experten und Kenner ihres jeweiligen 

Fachgebietes. Und das verspricht tiefe Einblicke, wenn sie mit Ku-

ratoren, Sammlern und Kunstjournalisten diskutieren. Der Podcast 

erscheint jeweils am letzten Dienstag des Monats, ab September im 

Wochentakt. Er ist unter www.munichhighlights.com oder www.

dieleichtigkeitderkunst.de sowie auf allen Audioplattformen von 

spotify bis tunein abrufbar. 

HIGHLIGHTS 

HIGHLIGHTS INTERNATIONALE 

KUNSTMESSE MÜNCHEN

Preview & Vernissage, 17. Oktober 2023  

Messelaufzeit, 18. bis 22. Oktober 2023

RESIDENZ MÜNCHEN 

WWW.MUNICHHIGHLIGHTS.COM 

3STREIFZUG MÜNCHEN

HIGHLIGHTS in der Residenz München, Foto: © Jens Bruchhaus  Sarah Moon: John Galliano for Dior, 2022, Platin Palladi-
um Print, 50 x 40 cm Foto: © courtesy Galerie Commeter

 

Chun Kwang Young, Aggregation 23-JA001, 2023, Mischtechnik 

mit koreanischem Maulbeerpapier, 74 x 62 cm Foto: © courtesy 

Beck & Eggeling International Fine Art

Michiel Jansz van Mierevelt (1567-1641), Ein 

1622 datiertes Jugendbildnis der kurpfälzi-

schen Hofdame Amalia Gräfin zu Solms-

Braunfels, spätere Prinzessin von Oranien- 

Nassau (1602-1675), Öl auf Holz, 63 x 52 cm

 Foto: courtesy Kunsthandel Dr. Steeb

FÜR FACHPUBLIKUM, SAMMLER UND KUNSTINTERESSIERTE IST DER MÜNCHNER KUNSTHERBST 

AUCH DIESES JAHR WIEDER UNVERZICHTBARER PROGRAMMPUNKT IM JAHRESKALENDER. DENN 

HOCHKARÄTIGE AUSSTELLUNGEN, PRÄSENTATIONEN UND HIGHLIGHTS DES INTERNATIONALEN 

KUNSTHANDELS PRÄSENTIEREN ERNEUT EIN FASZINIERENDES SPEKTRUM AUSSERGEWÖHNLICHER 

KUNSTPOSITIONEN UND -OBJEKTE FAST ALLER GENRES. VON WERTVOLLEN ANTIQUITÄTEN UND 

RARITÄTEN BIS HIN ZUR KLASSISCHEN MODERNE UND ZUR JUNGEN GEGENWARTSKUNST. 

MÜNCHNER 
KUNSTHERBST

2023
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Emil Nolde: Mohnblumen, um 1930/ 1940, 

Aquarell auf Japanpapier, 27,5 x 24,6 cm 

Foto: © courtesy Galerie Sylvia Kovacek
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M I T  S T I L  D U R C H  D I E  E P O C H E N
Die HIGHLIGHTS Internationale Kunstmesse München begeistert Sammler  

und Museumsvertreter mit Spitzenwerken von der Antike bis zur Gegenwart

Für die HIGHLIGHTS ist der Name Programm. Im 
Oktober dieses Jahres hält die Messe zum 14. Mal 
ihr Versprechen, eine der schönsten und hochkarä-
tigsten Verkaufsschauen in Europa zu sein. Im Her-
zen Münchens in der geschichtsträchtigen Residenz 
der Wittelsbacher hat sie sich zu einem Kunstevent 
mit unverwechselbarem Flair etabliert. Die elegan-
te, moderne Messearchitektur ist wie eine große 
Bühne für außergewöhnliche, bedeutende und in-
ternational gefragte Kunstwerke von Museumsfor-
mat. Mit hohem Anspruch geht es quer durch die 
Epochen. Der Antikenhändler Jean David Cahn 
führt mit römischen Torsi in die faszinierende Welt 
vor unserer Zeitrechnung. Den Bogen ins 21. Jahr-
hundert schlägt die Galerie Beck & Eggeling: Der 
Koreaner Kwang Young Chun gehört mit seinen 
subtil strukturierten Reliefs und Objekten aus Pa-
pier zu den Stars der internationalen Szene. 

Berührungsängste zwischen Alter Kunst und 
Moderne hatte die Messe nie. Der Kunsthandel 
Christian Eduard Franke lässt mit seinem Ant-
werpener Kabinett von 1650 keinen Zweifel an der 
Power frühbarocker Möbel. Und Galerist Florian 
Sundheimer demonstriert mit einer Zeichnung 
Philipp Gustons sein Interesse am Geheimnis der 
Linie innerhalb der Avantgarde der 50er und 60er 
Jahre. Die Wiener Moderne von Josef Hoffmann 
bis Oscar Kokoschka vertritt die Galerie bei der 
Albertina Zetter. Eine der besten Adressen für ex-
pressionistische Kunst auf Papier ist Thole Roter-
mund, der mit Werken von Emil Nolde, Lyonel 
Feininger und Franz Marc das Angebot an Klassi-
scher Moderne bereichert.

Werke wie August Mackes zarte Gouache „Wa-
gen in Silberner Straße“ von 1913 bei Kunkel Fine 
Art und ein Silbernes Nürnberger Renaissan-
ce-Trinkschiff, das Helga Matzke - European Silver 
anbietet, sind nur ein Vorgeschmack auf das vielsei-
tige Angebot der HIGHLIGHTS. Etwa 60 Aussteller 
garantieren ein starkes Angebot, darunter interna-
tional renommierte Händler wie die Kunstkammer 
Georg Laue, Galerie von Salis, Galerie Ludorff, die 
Fotospezialistin Ira Stehmann, Kunsthandel Peter 
Mühlbauer sowie der auf Vintage-Schmuck von 
Bulgari bis David Webb fokussierte VKD Jewels. 
Die HIGHLIGHTS bleibt dennoch eine überschau-
bare Boutique-Messe, denn ihre Stärke liegt der 
Konzentration auf das Top-Segment.

HIGHLIGHTS  
INTERNATIONALE KUNSTMESSE MÜNCHEN

Preview & Vernissage, 17. Oktober 2023 
vom 18. bis 22. Oktober 2023

RESIDENZ MÜNCHEN 

WWW.MUNICHHIGHLIGHTS.COM

CHUN KWANG YOUNG | Aggregation 23-JA001, 2023, Mischtechnik mit koreanischem Maulbeerpapier | Courtesy of Beck & Eggeling International Fine Art 

M ü n c h e n
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Master Drawings 
New York. Eine Studie von 
Gustav Klimt für den Violinspieler 
im Deckengemälde Jane im 
Stadttheater Karlsbad ist bei 
Wienerroither & Kohlbacher 
der Star der New Yorker Master 
Drawings Week, die im Jänner das 
Kunstjahr eröffnet. Kostenpunkt 
80.000 Dollar. Auch W&.K feiern 
heuer ihr 30-Jahr-Jubiläum. 
27. Jänner-3. Februar 2024, 
masterdrawingsnewyork.com  

In 
Feierlaune 
Vor 30 Jahren beendete das Auktionshaus im Kinsky 
die Monopolstellung des Dorotheums. Das wird heuer 
gefeiert. Aber auch im Wiener Kunsthandel gibt es 
mehrere runde Geburtstage. Text Eva Komarek 

46 Kulturmagazin 

Jubiläumsauktion 
Im Kinsky. Das Wiener Auk-
tionshaus im Kinsky feiert heuer 
30-Jahr-Jubiläum. Die Gründer, 
der Kunsthändler Michael Kova-
cek und der Rechtsanwalt Ernst 
Ploil, führen bis heute das Haus. 
Das Highlight der Jubiläumsauk-
tion ist �Zornbild/Süße Wiener 
Herzerin" von Maria Lassnig, das 
auf 500.000 bis eine Million Euro 
geschätzt wird. 
24.-30. November, imkinsky.com  
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Paris 
Internationale 
Entdecker-Messe. Die Paris Inter-
nationale gilt als Entdecker-Messe. 
Sie verfolgt ein Pop-up-Prinzip 
und quartiert sich in frei stehen-
den Gebäuden ein. Heuer ist es 
die Telefonzentrale �Le Coeur", 
einen Steinwurf von den Grands 
Boulevards entfernt. Aus Wien ist 
Sophie Tappeiner dabei. Sie zeigt 
etwa Kyle Thurman mit �Dream 
Police". Noch bis 22. Oktober, 
parisinternationale.com 

Paris + par Art Basel 
Die Neue. Erst im Vorjahr feier-
te die Art Basel ihr Pariser Debüt. 
Heuer ist Österreich mit sechs 
Galerien vertreten, davon zwei im 
geförderten Sektor Emergentes: 
Gianni Manhattan und Felix Gaud-

  

litz. Im Hauptsektor ist die Gale-
rie nächst St. Stephan, die u. a. die 
Chinesin Miao Ying mit ,Training 
Landscpaes NO.11" zeigt. 
20.-22. Oktober, 
parisplus.artbaseLcom 
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Highlights Wiederentdeckung 
München. Als Boutiquemesse 
beschreibt sich die 2010 gegrün-
dete Münchner Messe, die das ge-
samte Spektrum aus 3000 Jahren 
Kunstgeschichte anbietet. Aus Ös-
terreich nehmen vier Händler teil,  

darunter der Salzburger Thomas 
Salis, der unter anderem von Max 
Ernst die Collage �Dechets d'oeuv-
res" aus 1968 mitnehmen wird. 
Noch bis 22. Oktober, 
munichhighlights.com  

Dorotheum. Lange Zeit galt das 
Gemälde �La Coda del Diavolo" 
von Fausto Zonaro als verschol-
len und war nur von einer Foto-
grafie bekannt. Erst kürzlich wur-
de es in einer deutschen Privat-

  

sammlung wiederentdeckt und 
kommt nun bei der Auktionswoche 
Classic Week im Dorotheum mit 
einem Schätzwert von 100.000 bis 
160.000 Euro zum Aufruf. 
23.-25. Oktober, dorotheum.com  
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Paris Photo Art & Antlque 
Neue Direktorin. Die Paris Photo 
steht seit heuer unter neuer künst-
lerischer Leitung. Anna Planas, die 
unter anderem für die Foto-Agen-
tur Magnum gearbeitet hat, soll 
die wichtigste Spezialmesse für 

Fotografie um ein inhaltliches Pro-
gramm erweitern. Aus Wien nimmt 
Johannes Faber teil, der u. a. von 
Horst P. Horst �Black Corset" um 
18.000 Euro anbieten wird. 
9.-12. November, parisphoto.com  

Die Elegante. Unter den Wie-
ner Kunst- und Antiquitäten-
messen gilt die Art & Antique, 
die Anfang November in den 
Prunkräumen der Hofburg 
stattfindet, als die elegante. 
Heuer sind rund 40 Händler 
vertreten. Schon in zweiter 
Generation dabei ist die Ga-
lerie bei der Albertina Zetter, 
die heuer 50-Jahr-Jubiläum 
feiert. Sie wird eine Papier-
arbeit von Egon Schiele mit-
bringen. �Mutter in schwar-
zer Schürze und gestreiftem 
Rock mit Kind am Arm' kostet 
340.000 Euro. 
9.-13. November, 
artantique-holburgat 

Artist Quarterly 
Junge Kunst. Sotheby's Oster-
reich-Chefin Andrea Jungmann 
will mit ihrer Initiative Artist Quar-
terly junge Künstler fördern und 
gleichzeitig mehr junge Leute für 
Kunst begeistern. Im vierten Quar-

 

tal zeigt sie Luisa Hübner, die in 
ihren Fotografien, Videos und Ob-
jekten mit surrealem Humor das 
Seltsame am Prozess des Wartens 
thematisiert Noch bis 19. Dezem-
ber, sothebys.com  

OstLieht 
Fotoauktion. Friedrich Viktor Spit-
zer war Industrieller und Amateur-
fotograf. Er gehörte zum Kreis der 
Piktorialisten um Heinrich Kühn, 
Henneberg und Watzek und schuf 
eine Reihe bedeutender Porträts, 

darunter auch von Gustav Klimt. 
Das Porträt gehört bei der nächs-
ten Fotoauktion bei OstLicht zu 
den Toplosen. Der Schätzpreis 
beträgt 25.000-30.000 Euro. 
18. November, ostlicht.org 
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Luxembourg Art 
Week 
Focus Wien. Caroline von Reden 
wurde zur neuen Direktorin der 
Kunstmesse Luxembourg Art Week 
berufen. Manchem ist sie noch aus 
ihrer Zeit bei der Viennacontempo-
rary ein Begriff, wo sie das Collec-
tors-Programm verantwortete. Die 
Focus-Sektion ist Wien gewidmet. 
Mit dabei ist die Galerie Hilger mit 
Arbeiten von Asgar/Gabriel. 
10.-12. November, 
luxembourgartweek.lu  

Nleisterwerk 
Artcurial. Jean-Honor6 Fragonard 
gilt als Inbegriff des französischen 
Rokokos. Seine Bilder sind ver-
spielt, innovativ und sinnlich. Das 
französische Auktionshaus Artcu-
rial bietet im Rahmen seiner Auk-
tion für Alte Meister und Kunst des 
19. Jahrhunderts die Leinwand 
�Le sacrifice au Minotaure" an. Die 
kraftvolle Komposition wird auf vier 
bis sechs Millionen Euro geschätzt 
22. November, artcurialcom  

Art Cologne Nachkriegsfotografie 
Leitz Photographica Auction. Otto 
Steiner prägte die deutsche Nach-
kriegsfotografie wie kein Zweiter. 
Er spannte den Bogen vom ,Neu-
en Sehen" zur Subjektiven Foto-
grafie" und beeinflusste wesent-

 

die erstmals auf der Art Cologne 
ausstellen. Schon mehrfach dabei 
war die Galerie lhoman, die dies-
mal u. a. �Das Wiehern" von Arnulf 
Rainer zeigen wird. 
16.-19. November, artcologne.de 

Köln. Die älteste Kunstmesse der 
Welt, die Art Cologne, ist heuer bei 
österreichischen Galerien beson-
ders beliebt. Gleich 14 Aussteller 
nehmen teil, darunter sind Layr, 
Meyer Kainer, Charim und Exile, 

lich die Bildsprache. Ein Konvo-
lut von 22 Vintageabzügen wird 
mit einer Schätzung von 200.000 
bis 300.000 Euro bei der nachs-
ten Leitz-Fotoauktion versteigert. 
24. November, leitz-auction.com  
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Contemporary Week 
Dorotheum. Die Nachfrage nach 
Arbeiten von Maria Lassnig ist un-
gebrochen. Im Rahmen der Con-
temporary Week im Dorotheum 
ist sie mit der Leinwand „Der rote 
Zorn" vertreten. Das Bild stammt  

von 1984 und wird auf 180.000 bis 
250.000 Euro geschätzt. Neben 
„Der rote Zorn" wird auch eine 
frühe Zeichnung der Künstlerin 
von 1948 angeboten. 
28.-30. November, dorotheum.com  

Ar t 311aml 
Die Lokale. Sie war die erste 
Kunstmesse in Miami, lang be-
vor die Art Basel sich breit mach-
te und sich eine ganze Art Week 
entwickelte. Die Rede ist von der 
Art Miami, die von sich behauptet, 
die zweitmeistbesuchte Messe in 
Miami zu sein. Treuer Aussteller 
ist die Galerie Hilger, die mit dem 
Street-Art-Künstler Shepard Fairey 
auch heuer vertreten sein wird. 
5.-10. Dezember, artmiami.com  

Art Karlsruhe 
Kaufkraft. Baden-Württemberg 
zählt zu den kaufkräftigsten Regio-
nen Deutschlands. Damit bietet 
die auf Moderne und Gegenwarts-
kunst fokussierte Kunstmesse Art 
Karlsruhe beste Voraussetzun-

  

gen für Aussteller. Davon will die 
Wiener Galerie Kovacek & Zeter 
profitieren und stellt u. a. Arbeiten 
von Gottfried Helnwein aus. 
22.-25. Februar 2024, 
art-karlsruhe.de 

Art Antwerp 
Die Junge. Die Art Antwerp 
wurde 2021 von den Messe-
machern der Art Brussels ge-
gründet Die flämische Stadt 
mit hoher Galeriedichte, nam-
haften Museen und einer eta-
blierten Sammlerschaft ist ein 
guter Ort für eine Messe. Im 
Vorjahr waren 68 Galerien, die 
Hälfte davon aus dem Ausland, 
mit dabei. Für die diesjährige 
Ausgabe hat sich auch die Inns-
brucker Galerie Thoman bewor-
ben und wird u. a. die Skulp-
tur �Heritage Studies *40" von 
Iman Issa zeigen. 14.-17. 
Dezember, art-antwerp.com  
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Foto-Party  MIT JAGGER

Art  News

MÜNCHEN

Kunst-Highlights 
in der Residenz

Nach Messeschluss, Sonntag um 19 Uhr, gab 
es viele glückliche Kunsthändler. Tenor: „Die 
Geschäfte liefen richtig gut!“ Sechs Tage lang 
strömten bis zu 2500 Besucher am Tag in 
die prachtvollen Räume der Münchner Re­
sidenz. Darunter viel Kapital und Kunst­
expertise: große Sammler und die wichtigen 
Museumsleute (von Pinakothek über Kunst­
halle bis Lenbachhaus). Neuer Trend: Hoch­
karätige Gruppen bekamen Führungen, um 
die Glanzstücke der Messe Munich High­
lights zu entdecken. Top 3: die Führung von 
Kunstkennerin Sonja Lechner (inklusive 
Facial Treatment von La Mer), die DB­ 
Wealth­Gruppe der Deutschen Bank mit 
Urso Hirschberg und die von Sandra von 
Truschinsky (Forum für Frauen in der Wirt­
schaft). Wenn die Nachfrage weiter so an­
steigt, müssten dringend Räume in der 
Residenz dazukommen. Noch macht das der 
Freistaat nicht möglich. Eigentlich unver­
ständlich, denn diese Kunstshow schmückt 

Bayern ganz besonders.

Isabelle 
Liegl (l.) und 
Art-Consul-
tant Sonja 
Lechner von 
Kunstkonnex

Schauspielerin 
Monika Peitsch 
mit Mann Sven 
Hansen Höch-
städt vor Tigerfoto 
(60 000 Euro) von 
Monika Bayat

Auch Fotokünstlerin und 
Filmerin Herlinde Koelbl 
war auf der Messe zu Gast

In London zu sehen: 
„Der Lautenspieler“ (ca. 
1623) von Frans Hals aus 
dem Pariser Louvre

Sophia Süßmilch lädt 
zur Ausstellungsperfor-

mance nach Linz

1 An Münchens Marienplatz läuft gerade eine Wahnsinns­
party – rund um die Uhr! Mit dabei: Mick Jagger, Grace 
Jones, Al Pacino und Jackie Kennedy! Wie das geht? 

Die Schaufenster von Ludwig Beck stellen die ikonischen 
Fotos von Ron Galella aus. Andy 
Warhol sagte über ihn: „Meine Vor-
stellung von einem guten Bild ist 
eine berühmte Person, die etwas  
Unberühmtes tut. Deshalb ist Ron  
Gallela mein Lieblingsfotograf.“ 

2 Erst eine Linzer Torte, da­
nach ein Besuch im Sanato­
rium Süßmilch! Was Letz­

teres ist? Aktuell lebt und arbeitet 
die Künstlerin Sophia Süßmilch 
im Francisco Carolinum in Linz, 
um eine Show vorzubereiten, die 
ab 10. 11. Lösungen für die drän­
gendsten Probleme der Welt sucht. 
Bis zum Ausstellungsbeginn können 
Kunstfans Sophia immer zwischen 
16 und 18 Uhr besuchen, wenn sie 
eine Massage erhält. Da muss ich hin! 

3 Nach den Highlights folgt am 
26. Oktober das nächste High­
light: die 102. Kunst & Antiqui­

tätenmesse im MTC in München. 
Mein Tipp: Besuchen Sie den Stand 
von Christina Haubs (Art de Vivre).

4 Er gilt als das Genie der Porträt­
malerei: Frans Hals (1582/83–
1666). Aktuell läuft die größte 

Retrospektive seit 
mehr als 30 Jahren 
in der National 
Gallery in London. 
Bis 21. Januar! Drei Gräfinnen:  

Charlotte von Oeyn- 
hausen, Stephanie von 
Pfuel und Annabelle  
von Oeynhausen (v. l.)

Cheers! Susanne Gräfin von Moltke 
(l., Hotel „Gut Steinbach“) und  
Sandra Mohsni (Tiffany & Co.)

Susanne Porsche vor artsy  
Spiegel „BFF“ (3500 Euro) von 

Björn Weltbrandt Wallbaum

Schauspiele-
rin Lara Joy 
Körner vor 
präparierter 
japanischer 
Spinnen-
krabbe 
(22 500 Euro)

Die in  
Mailand  
lebende Künst-
lerin Lilly  
Varga vor ihrer  
Arbeit „Strange 
Addiction“

Links an der Wand ein Foto von  
Muhammad Ali und rechts Skulpturen 

von Stephan Balkenhol 

Stand von Wunderkunst:  
Mon Muellerschoen (in Talbot 
Runhof) auf Sofa von Simon 
Stanislawski (5800 Euro) und 
vor Werken von Elisa Breyer

Modeengel vor  
goldenen Barockkolle-
gen: Sarah Brandner 

Colmar 
Schulte-
Goltz, 
Experte 
bei „Ba-
res für 
Rares“

Die Highlights-Macher: 
Christian Eduard  
Franke-Landwers (l.), 
Juana Schwan und  
Alexander Kunkel

Die Wunderkam-
mer von Christina 
Haubs, München 

Christian Greiner (Ludwig Beck), Geoffrey Croft (Galella Founda- 
tion), Kulturreferent Anton Biebl und Galeristin Ira Stehmann (v. l.)
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